
 

 

GL-Sitzung 08.03.2024 Beilage 4 
 
 

Traktandum 4 

AG Asylsozialhilfe: F&A zu beruflicher Integration von Status S 

Sachlage 

Gemäss Auftrag der SODK erarbeitet die AG Asylsozialhilfe Antworten auf Fragen zum Status S. 
Fragen, welche die rein fachliche Ebene übersteigen und eine strategische oder politische Dimension 
annehmen, müssen den zuständigen Gremien unterbreitet werden (GL SKOS / Vorstand SODK). 

Der vorliegende Antwortentwurf zur Frage «Müssen Personen mit Status S an Programmen zur 
beruflichen Integration teilnehmen und sind Auflagen und Sanktionen möglich?» hat diese politische 
Dimension. Er steht vor dem Hintergrund des Spannungsfeldes zwischen Rückkehrorientierung des 
Stauts S und des vom Bundesrat definierten Ziels in der Sprachförderung. Dieses Spanungsfeld 
umfasst auch die Tatsache, dass die rechtliche Grundlage für die Integrationspflicht für Personen mit 
Status S bisher nicht in genügendem Masse gegeben ist. Das SEM hat mit den Rundschreiben vom 
01.01.2024 diesem Umstand Rechnung getragen.  

 

Antrag 

Die GL genehmigt die vorliegende Antwort.  
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